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Anmeldung

Wenn Sie an der Veranstaltung teilnehmen möchten, 
melden Sie sich bitte bis zum 22.11.2010 an, per 
E-Mail, Fax oder Telefon



Über Menschen, die von Hartz IV leben müssen oder sich in 
anderen prekären Lebenslagen befinden, wird in der 
Öffentlichkeit viel geredet. Mit ihnen wenig.
Das Projekt „Armut und Ausgrenzung – Betroffene zeigen 
ihre Sicht“. Es hat Stimmen von Menschen, die in Armut 
leben bzw. auf Leistungen der Grundsicherungen angewie-
sen sind, zu ihrer Lebenssituation befragt: 

Wie ist die Sichtweise auf das Hilfesystem und die 
Leistungen der Grundsicherung? 

• Wie verorten sich die TeilnehmerInnen sozial in Hamburg?
• Welche Perspektiven sehen sie für sich?
• Welche Forderungen zur Veränderung der sozialen 		
   Sicherungssysteme und der eigenen Lebenssituation     	
   haben sie?

Bei der Veranstaltung werden die Beteiligten und die 
WissenschaftlerInnen Ergebnisse aus den Werkstattge-
sprächen vorstellen. 

VertreterInnen von Behörden, Politik und Verbänden sowie 
weitere Interessierte haben die Gelegenheit, sich über die 
Befragung zu informieren und darauf zu reagieren.

Das Projekt wird unterstützt von  

•	 Diakonisches Werk  Hamburg
•	 Hamburger Institut für Sozialforschung
•	 Ev. Akademie Nordelbien
•	 Stiftung Menschenwürde und Arbeitswelt

Programm

	 14 Uhr Begrüßung 

	 14:15 Uhr Die Ergebnisse der Werkstattgespräche

	 14:45 Uhr Die Forderungen

	 15:30 Uhr Pause

	 16:00 Uhr Reaktionen auf die Forderungen

	 16: 45 Uhr Diskussion

	 17:15 Uhr Kabarett mit Herrchens Frauchen (Lisa Politt 	
	 und Gunter Schmidt)

	 17:55 Uhr Ausblick und Verabschiedung
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